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Erfahrung lehrt, wiſſen tatſã junge Studierende mit dem Aus
ru ‚Engliſcher Jüngling', der ſich hie und da V Erbauungs⸗
büchern Ndet, keinen klaren Begriff zu verbinden.

Nach obigen Ausführungen iſt S nun wohl nicht mehr zweifel  —  2haft daß auf die Frage, ob heutzutage angelicus mit Engliſchüberſetzen ſei, im allgemeinen mit Nein gea  orte werden kann.
Kalksburg. Mayx 14

oOoderne Familien.) 5 bitte, Herr Katechet,möchten Sie nicht meine Tochter Cäcilia katholiſchen Religions⸗
Wir wollen die Utter QMLTLA nennen Lälia war von Geburt
unterrichte teilnehmen laſſen?“ Das ind war proteſtantiſch getauft.
985  Q.  üdin Mit dem riſten Titus, der konfeſſionslos geworden war,
ſie In der Zivilehe. Die Kinder dieſer Verbindung wurden katholiſchgetauft. tu kehrte Totenbette zur katholiſchen Kirche zurüALia ließ ſich erſt nach ſeinem ode römiſch⸗katholiſch taufen. Vor
dem Paſtor In Budapeſt heiratete ſie den Proteſtanten Semproniusund ließ die Kinder dieſer Ehe zum Glücke iſt ſie giltig nachproteſtantiſchem Ritus taufen. Nach dem ode des Sempronius läßtſie die proteſtantiſch getauften Kinder, darunter Cäcilia, katholiziehen, QAmi die Kinder „einen“ Glauben Aben Im Quſe beſorgtihre jüdiſche Mutter das Hausweſen! Lälia, eine Jüdin, ebt
Im gemeinſchaftlichen Haushalte mit dem riſten Plautus. Drei
Kinder entſtammen dem ſündhaften Verhältniſſe, die der katholiſchePfarrer tu au in das weltliche Gericht den Plautus 3umVormund beſtellt Plautus fällt zum Judentume ab und die Trauungmit Lälia nimmt der Rabbiner vor Die drei getauften Kinder
werden nun natürli nur vor dem bürgerlichen Orum In der jüdiſchenMatrik legitimiert. In der katholiſchen Matrik, wohin ſie aut Ent⸗
ſcheidung der Statthalterei nicht gehören, leiben ſie illegitimauf den Namen der Mutter ſtehen Die drei getauften Kinder er
halten jüdiſche Geburtsſcheine und gehören 0  1 Ur jüdiſchenReligion. Doch der Schutzengel wacht ber ſie Sie gehen in den
katholiſchen Religionsunterricht und empfangen die heiligen Sakra  2
mente Mit Jahren meldet jede den Austritt Qus dem Vu  den
Um Plautus kehrte wieder zunt katholiſchen Glauben zurü und
wurde mit der älia, die ſich taufen ließ, katholiſch etraut. AufGrund des katholiſchen Trauſcheines, des Nachſchlages des Magiſtrates über den erfolgten IVI. aus dem Judentum und aufGrund des jüdiſchen Geburtsſcheines, in welchen die Legitimationfür den bürgerlichen Rechtsbereich erſichtlich gemacht iſt, kann Pfarrertu die drei Kinder In der Taufmatrik als kirchlich und bürgerlichlegitim eintragen. Alle ſind jetzt katholiſch, Vater, Mutter und drei
Kinder. Eines ru noch das lück Udolfus, nach Abſchluß der
jüdiſchen Ehe geboren, iſt zur Zeit des katholiſchen Eheabſchluſſes
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ſchon acht ahre alt Habemus legem t SecuUndum hane muß
jüdiſch leihen bis zum ahre Andreas will ſeine Couſine
eiraten. Er hört von irgend jemand vom Schmid nicht,
aber Schmidl, dem Meßner das iſt in der katholiſchen Kir
unmöglich, aber zivil geht E  2 Flugs iſt Andreas und Eulalia kon⸗
feſſionslos, die Zivilehe wird geſchloſſen Nach drei Monaten löſt
ſie der Tod Eulalia ſtirbt als Konfeſſionsloſe und ndrea will
wieder katholi werden. Der gleiche Schmidl ſagt dem Petronius,
der eine Nichte Euterpe eiraten will: „Werdet konfeſſionslos, katho⸗
liſch gibt es keine Trauun Doch da war eS beſſer. Beide lieben

Leben, legten das atholiſche Glaubensbekenntnis ab und wurden
mit Diſpens katholiſch etraut. Die Schwachkatholikin Iid bildet
ſich als Ehegemahl den Proteſtanten Franziskus Ni Sie gehen zum
Paſtor Dulcis. •7• mein Kind,“ ſpricht EL zur Katholikin Titia,
ehen Sie, werden Sie proteſtantiſch. Sie brauchen nur hren Namen
hieher zu ſchreiben, die Dummheiten der Katholiken nicht mehr zu
glauben, die Utter Gottes nicht mehr anzubeten. Sie brauchen nicht
mehr zum katholiſchen Pfarrer zu gehen Sollten Sie ſehen, daß Sie
nicht zuſammenpaſſen, ſo löſt das Landesgericht die Ehe auf und
Oie können wieder heiraten!“ Titia geht in die Falle und wird rote⸗
ſtanti HH  Hermannu iſt mit Maria nach langem Konkubinat
entſchloſſen zu heiraten. Da elde Katholiken ſind, gehen ſie zum
Pfarrer Paulus. Dem iſt ſchon alles zuwider. ne Diſpens iſt auch
noch nötig Nach wochenlangem arten drängen ſie, Paulus geht
auf, reite mit Hermannus. Erbittert verlangt 4* ſeine Dokumente
Der altkatholiſche Seelſorger beſorgt alles Zwei neue Schäflein
reten zur altkatholiſchen Kirche ber „Unſere eligion iſt noch klein,
harren Sie nur aus! Die altkatholiſche Kirche iſt jetzt auch noch klein,

aber ſie wird ſchon größer werden,“ ſo röſtet der altkatholiſche
Seelſorger

Sollen wir ſchreiben: Vivant sequentes. Nein Redeant
quentes 20 unitatem Heelesiae durch eifrige Seelſorger!

Wien, farre Altlerchenfeld. arl Kraſa, 00
Literatur.
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Der zu ſchönen Erwartungen berechtigenden Doktorſchrift des Verfaſſers
„Die Verheißung der Euchariſtie bei den Vätern bis Konſtantin“, we  94
bir vor zahren V dieſem Organe empfahlen, iſt nun eine weitere patriſtiſche


